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A3 Urdorf Süd bis Verzweigung Limmattal: 

Nächtliche Spurabbauten ab Mai 2026 

Zwischen Mai und November 2026 führt das Bundesamt für Strassen ASTRA 

Arbeiten zur Erhöhung der Verfügbarkeit der Nationalstrasse auf der A3 im Ab-

schnitt Urdorf Süd bis zur Verzweigung Limmattal aus. Für die Montage der Sig-

nalisationen sowie die erforderlichen Verkabelungsarbeiten sind in mehreren 

Nächten Spurabbauten in beiden Fahrtrichtungen notwendig. 

Das Bundesamt für Strassen ASTRA setzt auf der A3 im Abschnitt Urdorf Süd bis zur 

Verzweigung Limmattal verschiedene Verkehrsmanagement-Massnahmen um, da-

runter Gefahrenwarnung und Geschwindigkeitsharmonisierung (GHGW) sowie die 

Pannenstreifenumnutzung (PUN).  

Die Inbetriebnahme der Anlagen ist auf Ende November 2026 vorgesehen. Die vorge-

sehenen Massnahmen verbessern den Verkehrsfluss, reduzieren Staus und erhöhen 

die Verkehrssicherheit. Dadurch können Unfälle vermindert und die Verfügbarkeit der 

Nationalstrasse nachhaltig erhöht werden. Die Bauarbeiten begannen bereits im Jahr 

2025 mit dem Bau zusätzlicher Signalportale. Derzeit werden im Rahmen der nächtli-

chen Spurabbauten die Betriebs- und Sicherheitsausrüstungen (BSA) installiert und in 

Betrieb genommen. 

Zusätzlich werden im Juni und Juli 2026 im Bereich der Verzweigung Limmattal Be-

lagsarbeiten ausgeführt. Die anschliessenden Markierungsarbeiten erfolgen im Juli 

und August 2026. 

Die Inbetriebnahme sämtlicher Massnahmen inklusive der erforderlichen Tests der 

Anlagen ist für Oktober beziehungsweise November 2026 vorgesehen. Die Arbeiten 

verlaufen bisher planmässig und befinden sich im vorgesehenen Zeitplan. 

Ab Ende November 2026 profitieren die Verkehrsteilnehmenden von einer verbesser-

ten Verkehrsführung und einer höheren Verfügbarkeit der Nationalstrasse. Gleichzei-

tig kann der Ausweichverkehr auf das untergeordnete Strassennetz reduziert werden. 
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Das ASTRA sowie die beteiligten Unternehmen sind bemüht, die Auswirkungen der 

Arbeiten für die Verkehrsteilnehmenden und Anwohnenden so gering wie möglich zu 

halten und danken allen Betroffenen für ihr Verständnis. 
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